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Kennen Sie schon unsere Homepage?

Es lohnt sich!

Dort finden Sie noch viel mehr Hinweise:

www.evangelisch­ in­ hoexter.de
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Dieser Brief ist anders als seine Vorgänger. Vor allem ist er schmaler geworden: 
Nicht mehr auf 40 Seiten, sondern nur noch auf 20 Seiten wollen wir Sie über un­
sere Gemeinde und ihr Leben informieren.  

Warum nur noch der halbe Umfang? Wir müssen Kosten sparen. „In seinem alten 
Umgang können wir uns den Gemeindebrief schlicht nicht mehr leisten.“ 

 
Auch der neue Gemeindebrief soll allen unseren Gemeindegliedern, die gerne die 
wichtigsten Nachrichten aus der Gemeinde und ihren Bezirken in gedruckter Form 
in Händen halten wollen, diese Nachrichten zuverlässig liefern. Es gibt vielleicht 
den einen oder anderen Artikel weniger, und vor allem gibt es nicht mehr so viele 
Bilder. Aber wer wissen will, wann und wo Gottesdienste gefeiert werden, welche 
Angebote wir wann und wo bereithalten und welche besonderen Ereignisse statt­
gefunden haben, der wird auch weiterhin zuverlässig durch unseren Gemeinde­
brief informiert. Bis auf weiteres wird er, wie gewohnt, dreimal im Jahr erscheinen. 

Das Redaktionsteam des neuen Gemeindebriefes, Dietmar Kanand und Dr. Wal­
ter Werbeck, freut sich über Ihre Reaktion. Schreiben Sie uns, was Ihnen gefallen 
hat, was Ihnen fehlt und was Sie sich anders wünschen. Postalisch sind wir über 
das Gemeindebüro in Höxter, Brüderstr. 9, zu erreichen, oder per E­Mail an 
pad­kg­hoexter@kkpb.de.

Noch ein Letztes: Wenn Sie über aktuelle Veranstaltungen, Termine oder andere 
Ereignisse persönlich informiert werden möchten, dann nehmen Sie bitte das in 
diesem Heft in der Mitte eingeheftete Blatt heraus. Sie können dort ihre E­Mail­
Adresse notieren und erklären sich damit einverstanden, über diesen elektroni­
schen Weg Nachrichten über die Gemeinde zu erhalten.  
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Radrundfahrten durch ihre vier Bezirke: Dazu lädt die Ev. Weser­Nethe­Kirchenge­
meinde Höxter am 26. Mai sowie  am 15. September ein. Im Mai geht es von Höx­
ter nach Amelunxen und Bruchhausen, im September von Höxter über Amelunxen 
nach Beverungen (oder umgekehrt).  
  Gestartet wird am Sonntag, den 26. Mai um 10.30 Uhr mit einem geistlichen Im­
puls in der Marienkirche Höxter. In Amelunxen wird es um 11.30 Uhr eine Andacht 
und anschließend ein gemeinsames Mittagessen im Lebensgarten geben. In 
Bruchhausen schließlich ist um 14.30 Uhr eine Andacht mit einem offenen Singen 
verknüpft, anschließend gibt es Kaffee und Kuchen und mit einem geistlichen 
Schlusswort endet die Tour. Wer nicht mit dem Rad fahren mag, darf natürlich 
auch an allen drei Stationen dabei sein und gerne den einen oder die andere aus 
dem Familien­ und Freundeskreis mitbringen. Das Organisationskomitee freut sich 
über zahlreiche Teilnehmer.  

          „„AAbb  dduurrcchh  ddiiee  GGeemmeeiinnddee““  

        EEiinn  nneeuueerr  GGeemmeeiinnddeebbrriieeff??



                      aann  ­­    ggee  ­­  ddaacchhtt

Ich bin so „lichtbedürftig“. Gerade jetzt 
fällt mir das wieder einmal auf. In die­
sem Moment, in dem ich diese An­
dacht schreibe, ist Weihnachten ge­
nau einen Monat her. Somit wird es 
seit einem Monat jeden Tag ein wenig 
heller. 
   Zunächst habe ich es gar nicht be­
merkt, aber gestern schien seit lan­
gem das erste Mal wieder den 
ganzen Tag die Sonne „aus allen 
Knopflöchern“. Und da ist es mir wie­
der aufgefallen, wie gut das meiner 
Seele tut, dieser helle, lichte Tag.
   Ich rette mich sozusagen mit ei­
ner speziellen Weihnachtsdekoration 
durch die dunkle Jahreszeit. Auf gut 
deutsch: ich liebe Lichterketten! So­
bald es kirchenjahreszeitmäßig ver­
tretbar ist werden sie angebracht und 
sie bleiben bis Mariä Lichtmess in Be­
trieb, da werde ich als evangelischer 
Pfarrer gerne mal von unseren katho­
lischen Freunden und Nachbarn ge­
neckt.

Ich denke, dass diese „Lichtbedürftig­
keit“ auch auf mein ganzes Leben zu­
trifft. In den dunklen Phasen meines 
Lebens oder in den „Weltdunkelhei­
ten“ des Lebens auf unserem schö­
nen Planeten brauche ich Licht. Ich 
brauche Licht der Hoffnung und Licht 
der Orientierung. Zum einen, dass all 
das Dunkle nicht über mir zusam­
menschlägt und zum anderen, dass 
ich wieder Wege und Möglichkeiten 
erkennen kann.  
   Und da braucht es dann eben et­
was anderes als profane Lichterket­
ten, da braucht es Jesus, den 
Christus, der sagt: „Ich bin das Licht 
der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird 
nicht wandeln in der Finsternis, son­
dern wird das Licht des Lebens ha­
ben.“ (Joh. 8,12)    
  Jetzt ist es draußen wieder dunkel 
und die Lichterketten gehen an – da 
weitet sich nach diesem sonnigen Tag 
der Brustkorb meiner Seele noch et­
was weiter.  
  
Möge es immer wieder hell werden in 
unser aller Leben.

Ihr Pfarrer Uwe Neumann
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                                           KKaaffffeeeedduufftt  uunndd  OOrrggeellkkllaanngg

Der Bezirk Höxter lädt ein

Genießen Sie selbstgebackenen 
Kuchen beim Klang der Orgel in der 
Marienkirche.

An folgenden Samstagen ist der Tisch 
von 15–17 Uhr für Sie gedeckt: 

•  11. Mai
•  22. Juni
•  13. Juli
•  10. August

Da die Kuchen alle gespendet werden, 
kommt der Unkostenbeitrag von 5 € 
pro Person diakonischen Zwecken der 
Gemeinde zugute.

Das ehemalige Frauenfrühstück ist wieder da!
Nach vielen Anfragen haben mein Team und ich
uns bereit erklärt, weiterzumachen – aber in einer
neuen Form: „Frauenfrühstück unterwegs“.
Gäste sind herzlich willkommen!

Hier die Termine (immer donnerstags):

•  20. Juni
•  19. September (Tagesausflug mit Frühstück und  Kaffeetrinken) 
•  19. Dezember (adventliches Frühstück)

Details und alle Frühstücksorte werden extra bekannt gegeben!
Weitere Informationen unter 05271 6955955.

Renate Rathske und Team

 
                                        „„FFrraauueennffrrüühhssttüücckk  uunntteerrwweeggss““



                                                                              SStteerrnn  iinn  dduunnkklleerr  NNaacchhtt

Am Sonntag, den 14.01.2024, fand in der Georgskirche in Amelunxen wieder das
traditionelle weihnachtliche Singen und Musizieren statt. Die geschmückte Kirche
war bis auf den letzten Platz gefüllt.
  Das gemeinsame Musizieren gehört in der Georgskirche schon zu einer
liebgewonnenen Tradition. Welch außerordentliches Glück, im stimmungsvollen
Rahmen der Kirche noch einmal die Weihnachtslieder zu hören, eingerahmt von
weihnachtlichen Instrumentalsätzen und Chorstücken!

Es spielten und sangen:
    ­  der Kirchenchor „Cantate“ unter der Leitung von Florian Schachner
    ­  der Posaunenchor Bruchhausen unter der Leitung von Diethelm Breker    
   ­  die Frauenflötengruppe „Gaudete“ unter der Leitung von Anita Krüger
    ­  die Chorgemeinschaft Amelunxen unter der Leitung von Pia Kühne
    ­  an der Orgel: Florian Schachner 
   ­  als Solisten: Peter Dyckhoff, Lena Kirchhoff, Anita Krüger, Florian Schachner

Im Anschluss gab es bei Tee und Glühwein Gelegenheit, die Musik noch
nachklingen zu lassen. Allen, die zum Gelingen dieses musikalischen Festes bei­
getragen haben, sagen wir recht herzlich „Danke“! Wir hoffen auf ein Wiederse­
hen und Wiederhören im nächsten Jahr.

  Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage: www.evangelisch­in­hoexter.de
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  WW  ee  nn  dd  ee  pp  uu  nn  kk  tt  ee

                              
                    TTaauuffeenn

Beverungen
Levi Petersmeier

                            BBeeeerrddiigguunnggeenn

Beverungen
Rüdiger Mende, 72 Jahre
Ilse Dierkes, geb. Kahl, 88 Jahre
Hildegard Döring, geb. Pecher, 81 Jahre
Volker Wemmel, 73 Jahre
Horst Generlich, 82 Jahre

Bruchhausen
Toni Matheo Ahrens
Marie Rook
Liam Grieger
Jayden Elias Hartmann
Höxter
Valeria Holm
Maxim Geck
Sophia Leni Horstkotte
Juna Elise Zurmöhle
Hannah Louisa Wieland

Höxter
Roswitha Benkel, geb. Hartmann, 
   62 Jahre
Christa Kollat, geb. Buttgereit, 86 Jahre
Helene Obermann, 73 Jahre
Johannes Bienias, 78 Jahre
Monika Püttcher, geb. Wunsch, 79 Jahre
Roland Schwämmle, 76 Jahre
Manfred Asche, 78 Jahre
Wilhelm Heger, 90 Jahre
Martin Euteneuer, 65 Jahre
Erna Eichert, 82 Jahre
Helga Rabenhorst, geb. Rehbein, 
   89 Jahre
Dario Garbrecht, 7 Monate 

  
                 GGeebbuurrttssttaaggee

    
     Unsere Geburtstagskinder der        
     vergangenen Monate grüßen          
     wir mit dem Segenstext:

    Dies ist der Tag, den der Herr   
    gemacht hat; wir wollen jubeln  
    und uns über ihn freuen. 
    (Psalm 118, 24)

Amelunxen
Tizian Hagedorn
Nele Hagedorn

Amelunxen
Herta Wenzel, geb. Galler, 90 Jahre
Franz­Josef Schulz, 72 Jahre
Walter Faßnacht, 61 Jahre
Erna Mense, geb. Häusler, 100 Jahre

Bruchhausen
Hans­Dieter Arand, 82 Jahre



Amelunxen

Felix Arnemann 
Lina Wilhelm 

Bruchhausen

Leon Rustenbach 
Erik Schmitz 

Beverungen

Jessica Berg 
Zoe Gruppe 
Mattea Hake 
Jolina Henke 
Liana Jährlich 
Tiana Knoll
Paul Müller 
Emily Pöpsel 
Fynn Reinhold 
Jonah Schuster 
Jette Schwabe  
Joline Weber 
Maximilian Schwalm 
Fynn Wickert  

Höxter

Mia Renée Appel
Luis Borowski
Cara Böwer
Svea Deilke
Dennis Dorosala
Fynn Joel Föst
Paul Grote
Thorge Rainer Haak
Sally­Rose Hallmann
Karolin Dorothea Friederike Henke 
Finn Friedrich Hofeditz
Adrian Klimm
Maya Koch
Linus Köhne
Jannick Krafczyk
Rike Amelie Kunisch
Justus Michna
Miguel Rivas
Lisa Schargott
Neela­Jolie Werner
Felix Wittrock

                IIcchh  bbiinn  mmiitt  ddiirr  uunndd
            wwiillll  ddiicchh  bbeehhüütteenn,,
            wwoo  dduu  hhiinnzziieehhsstt..
                  (Genesis, Kapitel 28,15) Konfirmation 2024

Auf ihre Konfirmation bereiten sich vor:
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Bezirke Bruchhausen und 
Amelunxen 
Sonntags 9.30 Uhr wöchentlich 
abwechselnd in Bruchhausen oder 
Amelunxen

Bezirk Höxter
Sonntags 11 Uhr (am 2. Sonntag im 
Monat um 18 Uhr) in St. Kiliani

Regelmäßige Gottesdienste:

Konrad ­Beckhaus­ Heim, Höxter
Freitags 9.30 Uhr (wöchentlich)

Seniorenheim Beverungen
Erster Freitag im Monat, 11 Uhr

Seniorenhaus St. Nikolai Höxter
Letzter Freitag im Monat, 10.30 Uhr

        OOrrttssaannggaabbeenn  ooddeerr  aabbwweeiicchheennddee  UUhhrrzzeeiitteenn  bbiittttee  uunnsseerreerr  HHoommeeppaaggee          
                  
                                     „„wwwwww..eevvaannggeelliisscchh­­iinn­­hhooeexxtteerr..ddee““  eennttnneehhmmeenn..  
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                                                        SS  oo  mm  mm  ee  rr  kk  ii  rr  cc  hh  ee  

07. Juli Nethebrücke Ottbergen 11.00  Uhr   

14. Juli Dampferanleger Beverungen 11.00 Uhr
  
21. Juli Öku. Gott. Schöpfungsgarten HX 18.30 Uhr

28. Juli Nethemündung Godelheim 11.00 Uhr   

04.  August Schlosspark Wehrden 11.00 Uhr   

11.  August Steinbruch Lüchtringen 11.00 Uhr
  

18. August Familiensommerkirche Amelunxen 11.00 Uhr     

Bezirk Beverungen 
Am 2. Sonntag im Monat um 11 Uhr 
(Pfarrteam), am 4. Sonntag im Monat 
ebenfalls um 11 Uhr (Team des 
Bezirksausschusses)

      
                                                  GG  oo  tt  tt  ee  ss  dd  ii  ee  nn  ss  tt  zzee  ii  tt  ee  nn



    
                                                            EEvvaannggeelliisscchheess  FFoorruumm

Sie kennen sicher alle den Satz: „Wo zwei 
oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen“ (Matth. 
18,20). Gilt diese Zusage auch bei digita­
len Treffen? Wer könnte diese Frage bes­
ser beantworten als ein junger Pfarrer, der 
mit den neuen Kommunikationswegen 
aufgewachsen ist? Wir freuen uns sehr, 
dass Pfarrer Wendorff sich am  25. April 
mit diesem Thema beschäftigen wird.
   
Wussten Sie, dass es gar nicht weit von 
hier drei kleine Kirchen gibt, die einen Be­
such wert sind? Die St.­Liborius­Kirche in 
Heinsen verfügt über ein modernes Altar­
bild mit dem Titel „Genesis“, die Kirche in 
Grave enthält seit 2006 ein dreiteiliges Al­
tarbild von Michael Triegel (sog. „Leipziger 
Schule“). Bei der Immanuel­Kirche in Heh­
len handelt es sich um einen seltenen 
achteckigen Zentralbau.
    Geleitet wird die Exkursion am 28. April  
von  Dr. Wolfgang Unger. 
  Treffpunk: 12.30 Uhr, Innenhof der Mari­
enkirche. 
  Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit 
oder können Sie selber Plätze im Auto an­
bieten? Bitte geben Sie dies bei Ihrer An­
meldung bis zum 24. April an: im 
Gemeindebüro (05271 7586, pad­kg­ 
hoexter@kkpb.de) oder bei Petra Paulo­
kat­Helling (05261 33764, Petra.Paulokat­
Helling@t­online.de).

Seit 1972 gibt es ein religionssoziologi­
sches Forschungsprogramm zu Einstel­
lungen und Praktiken in Religion und 
Kirche. Zu welchen Ergebnissen kommt 
die neue  „Kirchenmitgliedschaftsunter­
suchung“? Sie wurde zum ersten Mal 
ökumenisch durchgeführt.
  
   In Höxter haben wir mit Pfrin. Christia­
ne Nadjé­Wirth und  Pfr. Gunnar Wirth 
zwei Pfarrpersonen, die an leitender Stelle 
in zwei unterschiedlichen Landeskirchen 
tätig sind. Wir bedanken uns jetzt schon 
für ihre Bereitschaft, uns diese differen­
zierte Materie am 27. Juni näher zu brin­
gen.   

Marianne Noeske – Leiterin des Bläser­
arbeitskreises im Kirchenkreis – wird am 
12. August das Leben Clara Schumanns 
vorstellen: „Die Frau auf dem Hundert­
markschein“.

Alle Vorträge beginnen um 19 Uhr in der 
Brüderstraße 9, erster Stock.
   Genauere Informationen finden Sie zeit­
nah z.B. auf der Homepage oder dem 
Newsletter  Ummen@web.de. 

Petra Paulokat­Helling
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Wann? 12. April von 15 –18 Uhr

Wo? Marienkirche Höxter

Wer? Christine Kißling, Kristin Launhardt­Petersen

Anmeldung bis zum 5. April  bei Kr. Launhardt­Petersen (huxpeter@t­online.de) 

    
                                                            KKuunnsstt  uunndd  MMeeddiittaattiioonn



                                                   
                  DDrreeiißßiiggjjäähhrriiggeess  DDiieennssttjjuubbiillääuumm  vvoonn  SSoonnjjaa  KKrraauukkee  
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Seit 30 Jahren arbeitet Sonja Krauke (51) als pädagogische Fachkraft in Beve­
rungen. Ihre Ausbildung absolvierte sie an der Fachschule für Sozialpädagogik in 
Kassel. 
    Schon kurz nach ihrem Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin begann 
sie im November 1993 ihre Tätigkeit im damaligen evangelischen Kindergarten in 
Beverungen und hat seitdem mit großer Begeisterung für ihren Beruf viele Ent­
wicklungen und Herausforderungen mitgetragen und weiterentwickelt.  
     Seit Oktober 2023 leitet sie das Ev. Familienzentrum „Groß für Klein“ in Beve­
rungen. Engagiert und motiviert stellt sie sich den neuen Aufgaben und Heraus­
forderungen.
     Zu ihrem Dienstjubiläum gab es eine kleine Feierstunde mit einer Andacht von 
Pfarrerin Astrid Neumann. Anschließend gratulierten die Kinder, das Team, Pfar­
rerin Astrid Neumann, die ehemalige Kita­Leiterin Claudia Lüdtke sowie Vertreter 
der Elternschaft und des Fördervereins.

  „„MMiittmmaacchhzziirrkkuuss““  66..––1111..  MMaaii
 iinn  BBeevveerruunnggeenn

Am Himmelfahrtstag, dem 9. Mai, 
feiern wir um 11 Uhr einen Familien­ 
Glanz.Gottesdienst im Zirkuszelt. 

Der Mitmachzirkus der Baldinis möchte
allen Kindern helfen, unter fachmänni­ 
scher Anleitung zu Stars in der Mane­ 
ge zu werden. 
  Wir treffen uns am 6. Mai von 15–17 
Uhr am Festplatz „Am Hakel“. 
  Tägliche Proben: 15–17 Uhr, am 
Himmelfahrtstag: 13–15 Uhr.  
Teilnehmerbeitrag: 20 € pro Kind. 

Weitere Infos auf unserer Homepage:
www.evangelisch­ in­ hoexter.de

Wir suchen auch noch Mütter oder 
Väter zum Mithelfen.
Verbindliche Anmeldungen ab sofort!

Bitte holen Sie sich den Anmeldeschein im Gemeindezentrum, Im Bangern 1, 
37688 Beverungen, ab oder melden Sie Ihr Kind telefonisch dienstags und freitags 
in der Zeit von 8–9.30 Uhr oder mittwochs in der Zeit von 13–16 Uhr unter 05273 
35512 an.



                                               TT e r m i n e   d e r   GG e m e i n d e

Frauenhilfe Gemeindehaus
mittwochs, 15 Uhr 
Kontakt: 
Gerda Marquardt 
05275 8385

Gymnastikgruppe
Gemeindehaus
donnerstags, 18 Uhr
Kontakt: 
Wolfgang Höttemann
05275 251

Kirchenchor Cantate
Gemeindehaus
montags, 19.30 Uhr
Kontakt: Florian Schachner
0174 7366230

Flötenkreis Gemeindehaus
dienstags, 17 Uhr 
Kontakt: 
Anita Krüger 05275 603

      BBeezziirrkk  BBeevveerruunnggeenn

Frauenhilfe
Gemeindezentrum
2. Mittwoch im Monat,
15 Uhr
Kontakt: Anne von Oiste ­
Neumann
05273 4833

Frauenfrühstück
Gemeindezentrum
1. Donnerstag im Monat,
9 Uhr
Kontakt: Kerstin Adler

Jugend Treff
Gemeindezentrum,
dienstags 14tägig 14–18 Uhr,
freitags 14–18 Uhr

Kontakt: Christiana Grawe
0152 56479165

Gospelchor „be voices“
Gemeindezentrum,
montags, 18 Uhr
Kontakt: Loreen Friedrich
0178 8173111
Daniela Henke
0173 8242949
Brigitte Preuß
0170 5542 411

Beverunger Tisch    
Katholisches Pfarrheim,
dienstags, 9–10.30 Uhr

Öffentliches Elterncafé
mittwochs, 14–16 Uhr

Kindertagesstätte
„Groß für Klein“,
In den Poelten 24a,
05273 6649

    BBeezziirrkk  BBrruucchhhhaauusseenn

Frauenhilfe
Clara­ von­ Kanne­ Haus,
Linnenstr. 20,
3. Mittwoch im Monat, 
15 Uhr
Kontakt: Annette v. Wolff ­
Metternich
05275 1620

Gemeindefrühstück
Clara­ von­ Kanne­ Haus,
Vierteljährl. mittwochs, 9 Uhr
Kontakt: Christin Güth
05275 987192

Ökumenische Mini­
Gottesdienste für Kinder 
vom Krabbel  bis zum 
Grundschulalter

Kontakt:
Christin Güth
05275 987192

Ökumenische Pfadfinder
Clara­ von ­Kanne­ Haus
7–13 Jahre: Montags
17–18.30 Uhr
14–18 Jahre: Montags,
18.30–19 Uhr
Kontakt:
Eileen Rehder
0173 4712538

Posaunenchor
Clara­ von­ Kanne ­Haus
Donnerstags, 20 Uhr
Kontakt:
Diethelm Breker
0152 28056298

Ev. Jugend   Einrichtung 
„treff“
An der Kilianikirche 4
Offener Jugendtreff und 
offener Kindertreff
Kontakt:
Pfr. Tim Wendorff
05271 2357

Jugend und Kinder 
Trauergruppe „Jukit“. 
Nur mit Anmeldung.
Kontakt:
Silvia Drüke, 
Silke Antemann 
05272 6071730

„Frauenfrühstück 
unterwegs“
Termine s. Seite 5
Kontakt: Renate Rathske
05271 695955
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        BBeezziirrkk  AAmmeelluunnxxeenn

        BBeezziirrkk  HHööxxtteerr



Frauenhilfe Höxter
1. Mittwoch im Monat, 
15 Uhr, Brüderstr. 9
Kontakt:
Elke Maletz
05271 6923347
0176 320166701.

Frauentreff für
Jung und Alt
2. Dienstag im Monat, 
20 Uhr, im „treff.“ 
An der Kilianikirche 4
Kontakt:
Valeria Kayser,
Ulrike Schupp

Kirchenmusik
Posaunenchor
mittwochs, 19.30–21 Uhr 
Kantorei 
dienstags, 19.30–21.30 Uhr 
jeweils Brüderstr. 9.
Kontakt: Kantor 
Florian Schachner
0174 7366230

„Nicht mehr vor Ort, aber weiterhin gerne für Sie tätig!“ So kündigt das Büroteam 
die für August 2024 geplante Schließung der Gemeindebüros in Beverungen und 
Bruchhausen an. Der Grund: In den letzten Jahren sind die Büros von den Ge­
meindegliedern so gut wie gar nicht mehr persönlich aufgesucht worden. Der Kon­
takt wird telefonisch oder per Mail gesucht und die Anfragen können auf diesem 
Wege auch gut bearbeitet werden. Deshalb wird es vom August an nur noch ein 
Büro in Höxter und ein weiteres in Amelunxen geben.  
   „Meine Kolleginnen und ich bleiben auch weiterhin die ersten Ansprechpartne­
rinnen für unsere Gemeindemitglieder“, so Karin Graefe, die maßgeblich an der 
Umstrukturierung der Büros mitarbeitet. „Es ist mir nicht leichtgefallen, diesen 
Schritt zu gehen. Die Standorte Beverungen und Bruchhausen waren mir ans 
Herz gewachsen. Aber ich sehe natürlich auch die Vorteile, die sich für unsere Ge­
meinde damit ergeben“, fügt Graefe noch hinzu.    
   Sie erreichen das Gemeindebüro Höxter in der Brüderstraße 9 montags bis 
freitags von 9–12 Uhr unter der Telefonnummer 05271 7586 und das Gemeinde­
büro in Amelunxen dienstags von 11–12 Uhr unter der Telefonnummer 05275 
373. Rund um die Uhr sind beide Büros über die E­Mail­Adresse pad­kg­
hoexter@kkpd..ddee bzw. pad­kg­amelunxen@kkpb.de erreichbar. Selbstver­
ständlich ist während der Öffnungszeiten auch ein persönlicher Besuch jederzeit 
möglich.  

Text: Jutta Leiße

  SScchhlliieeßßuunngg  ddeerr  GGeemmeeiinnddeebbüürrooss  iinn  BBeevveerruunnggeenn  uunndd  BBrruucchhhhaauusseenn

Wichtige Termine können Sie auch zwei Faltblättern entnehmen, die in 
den Kirchen und im Gemeindebüro des Bezirks Höxter, Brüderstr. 9, 
ausliegen. Aktuelle Termine finden Sie außerdem auf der Homepage 
www.evangelisch­ in­ hoexter.de..
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Wir bedanken uns herzlich bei allen Sponsorinnen und Sponsoren, ohne 
deren Mithilfe der Gemeindebrief nicht in dieser Form erscheinen könnte.

                                         SS  pp    oo    nn    ss    oo  rr    ee    nn

 

       Liebe Leserinnen und liebe Leser,
     wir freuen uns sehr, wenn auch Sie den Gemeindebrief mit einer Spende 
       unterstützen möchten. Das Spendenkonto der Kirchengemeinde lautet

                                IBAN: DE08 4765 0130 0003 0306 65

    Bitte geben Sie bei einer Überweisung das Stichwort „Gemeindebrief“ an. 
                                                   Herzlichen Dank!

   Hier könnte Ihre Werbung stehen!
             Sprechen Sie uns an.
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                                                      HHeerrbbssttffeesstt  iinn  ddeerr  KKiittaa  KKuunntteerrbbuunntt

Am 30.09.2023 feierten wir in unserer Einrichtung, der evangelischen Kinderta­
gesstätte „Kunterbunt“ in Höxter, ein wunderbares Herbstfest. Um 14 Uhr wurden 
die Familien von Andrea Jolmes (Leitung) herzlich begrüßt und die verschiedenen 
Angebote eröffnet.  
   Es gab Aktionen wie das Kinderschminken, das sehr großen Andrang fand. 
Einen Barfuß­Pfad, wo jeder, der Lust hatte, einfach mal barfuß erleben konnte, 
wie sich verschiedene Materialien anfühlen. Den Kastanienlauf, wo die Kinder 
Kastanien auf einem Löffel vorsichtig über Hindernisse balancieren mussten. Ein 
Schubkarrenrennen, das schon vor der Eingangstür einlud, aktiv zu werden. Für 
die Kreativität gab es den Maltisch und die Möglichkeit, ein Herbstwindlicht mit 
buntem Transparentpapier zu gestalten.
    Unsere Kinderdisco hatte regen Zulauf, man konnte die Begeisterung der Kin­
der in den Gesichtern sehen. Um 16.30 Uhr gab es das Highlight. Zwei Mitarbeite­
rinnen, Frau Lasica und Frau Falkenroth, haben ein Kasperletheater vorgeführt. 
Das war zuvor von Frau Falkenroth umgeschrieben worden und bezog sich auf 
unser Herbstfest.
   Die Verpflegung war sehr vielseitig, denn die Eltern hatten ein multikulturelles 
Buffet organisiert. Viele leckere Lebensmittel, die der eine oder die andere noch 
nicht kannte, luden zum Probieren ein.  
    Es war ein sehr schönes Herbstfest und wir haben uns sehr über die helfenden 
Hände bei der Vorbereitung, während des Ablaufs und beim Abbau gefreut.

                            Text: Andrea Jolmes

                               KKiinnddeerrkklleeiiddeerrmmaarrkktt  ffüürr  JJeeddeerrmmaannnn

   
      Wann?  Samstag, 08. Juni 2024, 14–16.30 Uhr      

                                                    
      Wo? An der Marienkirche
   Brüderstraße 9
    37671 Höxter
   (bei schlechtem Wetter in der Marienkirche)

   Verkauft werden kann: alles an Kinderkleidung, Karnevalskostümen, 
  Kommunions­ und Konfirmationskleidung
  Babyerstausstattung, Kinderspielzeug.

     Verkaufstische und Bestuhlung müssen selbst mitgebracht werden.
   Keine Standgebühren!!!

   Anmeldungen werden erbeten bis 31.05.2024 unter:                             
   Ev. Kindertageseinrichtung „Löwenzahn“, Rohrweg 38, 37671 Höxter, 
   Telefon: 05271 7608, E­Mail:  ev.kita.loewenzahn.hx@kkpb.de



In der evangelischen Kreuzkirche in Nieheim wurden die Pfarrerinnen Elke Hans­
mann (59) und Christiane Zina (52) in ihren neuen Dienst als Vertretungspfarrerin­
nen des Evangelischen Kirchenkreises Paderborn eingeführt. Erstmals hat der 
Verband der Kirchenkreise Bielefeld, Gütersloh und Halle und Paderborn vier Ver­
tretungspfarrstellen eingerichtet, zwei davon mit den Pfarrerinnen Hansmann und 
Zina im Kirchenkreis Paderborn.
   Wie überall nehmen auch hier die Zahlen der Gemeindeglieder ab, können 
Pfarrstellen, die durch Ruhestand oder Wechsel frei werden, nicht wieder besetzt 
werden. Die neuen Vertretungsstellen sollen die Lücken in der immer dünneren 
kirchlichen Personaldecke schließen. Christiane Zina wird hauptsächlich im Kreis 
Höxter und Elke Hansmann im Kreis Paderborn eingesetzt. Die Laufzeit des neu­
en Vertretungsprojekts ist auf acht Jahre, bis Ende 2031 angelegt.
   „Die Begleitung von Menschen in allen Lebenslagen, ob freudig oder traurig, ist 
mir ein besonderes Anliegen“, sagte Pfarrerin Hansmann. „Der Glaube wird immer 
mehr zu einem Fremdkörper der Gesellschaft, aber es sind die Kirchen, die als 
Friedenstifterinnen die Grenzen abbauen, statt sie weiter aufzubauen“, betonte 
Pfarrerin Zina.  
   Elke Hansmann kam 2003 zum Kirchenkreis Paderborn, wo sie zuletzt im 
Schwerpunkt als Pfarrerin für die Kindertageseinrichtungen und als Diakonie­Pfar­
rerin tätig war. Christiane Zina, seit  2012 im Kirchenkreis Paderborn, war seit 
2015 an verschiedenen Stellen eingesetzt: in Brakel und Bad Driburg, in der We­
ser­Nethe­Kirchengemeinde Höxter und in der Kirchengemeinde Marienmünster­
Nieheim.

Text und Foto: Burkhard Battran

                                      EEllkkee  HHaannssmmaannnn  uunndd  CChhrriissttiiaannee  ZZiinnaa  

        aallss  VVeerrttrreettuunnggssppffaarrrreerriinnnneenn  ffüürr  ddeenn  KKiirrcchheennkkrreeiiss  eeiinnggeeffüühhrrtt
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Am 25. Januar 2024 wurden die Ergebnisse der ForuM­Studie zur Aufarbeitung von se­
xualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der Evangelischen Kirche und 
Diakonie in Deutschland der Öffentlichkeit vorgestellt. Ziel des Projektes war eine Analy­
se evangelischer Strukturen und systemischer Bedingungen, die sexualisierte Gewalt 
und Machtmissbrauch begünstigen. In der Studie sind Betroffene selbst umfangreich zu 
Wort gekommen.
   Die Studie zeigt, dass es in der Evangelischen Kirche und Diakonie sexualisierte Ge­
walt gab und gibt. Sie dokumentiert auch das Versagen von Personen und Institutionen. 
Es hat weit mehr Opfer sexualisierter Gewalt gegeben als bislang bekannt: Von mindes­
tens 2.225 Betroffenen und 1.259 mutmaßlichen Tätern sowie einer hohen Dunkelziffer 
ist die Rede.
    Betont wird in der Studie die Daueraufgabe, entschlossen und sorgfältig gegen sexua­
lisierte Gewalt vorzugehen. Kirchliche Räume sollen in Zukunft überall und für alle Men­
schen sichere Orte sein. Dazu trägt in der Evangelischen Kirche von Westfalen das 2021 
in Kraft getretene Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt bei.
    Einzelne Fälle des Vorwurfs übergriffigen Verhaltens oder sexualisierter Gewalt gab es 
auch im Kirchenkreis Paderborn. Hier wurde 2021 die Fachstelle Schutz vor sexualisier­
ter Gewalt eingerichtet. Sie führt Präventionsschulungen für haupt­ und ehrenamtliche 
Mitarbeitende durch, unterstützt Gemeinden und Institutionen des Kirchenkreises bei der 
Erstellung der Schutzkonzepte und begleitet Interventionsprozesse und Beratungen. 
   „Bei Verdachtsfällen greifen nach dem Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt festgelegte, standardisierte Handlungsabläufe. Es wird ein Interventionsteam ge­
bildet, um zuallererst betroffene Personen zu unterstützen, eine Klärung herbeizuführen 
und entsprechende Konsequenzen einzuleiten“, erläutert Sonja Hillebrand, Multiplikatorin 
und Präventionsfachkraft, Fachstelle Prävention und Schutz vor sexualisierter Gewalt 
des Kirchenkreises.

Betroffene können sich wenden an:

Ansprechpersonen der Ev. Weser­Nethe­Kirchengemeinde:
Pfarrer Gunnar Wirth Presbyterin Debbie Heinemann
gunnar.wirth@kk­ekvw.de debbieheinemann.dh@gmail.com
05271 6997 889

Fachstelle Prävention und Schutz vor sexualisierter Gewalt im Kirchenkreis Paderborn:
www.kirchenkreis­paderborn.de/dienste/fachstelle­praevention­und­schutz­vor­sexualisierter­
gewalt/

Hilfe­Telefon sexueller Missbrauch::  0800 2255530 (kostenfrei und anonym)
Telefonseelsorge::  0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 (kostenfrei und anonym)

Weitere Informationen: www.forum­studie.de
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    FFoorruuMM­­SSttuuddiiee  zzuurr  AAuuffaarrbbeeiittuunngg  vvoonn  sseexxuuaalliissiieerrtteerr  GGeewwaalltt  uunndd
  
    aannddeerreenn  MMiissssbbrraauucchhssffoorrmmeenn  iinn  ddeerr  EEvvaannggeelliisscchheenn  KKiirrcchhee  uunndd  

                                                        DDiiaakkoonniiee  iinn  DDeeuuttsscchhllaanndd    



Nachruf Pfarrer i.R. Michael Wille

Die Evangelische Weser­Nethe­Kirchengemeinde 
Höxter trauert um Pfarrer i.R. Michael Wille, der nach 
schwerer Krankheit am 13. Januar 2024 im Alter von 
82 Jahren in seiner Heimatstadt Berlin verstorben ist. 
  In der Zeit von 1984 bis 2006 war er zunächst als 
Militärpfarrer und dann zusätzlich als Krankenhaus­
seelsorger am St. Ansgar­Krankenhaus in und um 
Höxter tätig. 
   Pfr. Wille war der Kirchenmusik eng verbunden und selbst auch ein exzellenter 
Musiker. In seiner Zeit als Standortpfarrer hat er den Posaunenchor der evangeli­
schen Militärseelsorge und den Reservistenmusikzug Höxter ins Leben gerufen. 
Er hat selbst auch komponiert, unter anderem eine Reihe von Märschen, die zum 
Teil in das offizielle Repertoire der Bundeswehr eingegangen sind. Nach dem Ein­
tritt in den Ruhestand war Pfr. Wille im heimatlichen Berlin weiterhin im Predigt­
dienst und als Musiker tätig, solange seine Gesundheit das zuließ.  
   Pfr. Wille ist vielen Gemeindegliedern als mitreißender Prediger und begeister­
ter Sänger in Erinnerung. Er war ein zugewandter Seelsorger, ein offener, interes­
sierter und herzvoller Mensch und mit seinen Gaben ein großes Geschenk für 
unsere Gemeinde. Gerne erinnern wir uns an die Zeit mit ihm.  
   Wir danken Gott für alles Gute, das er uns mit Pfr. i. R. Michael Wille geschenkt 
hat, und bitten ihn, dass er alle die tröste, die um ihn trauern. Besonders denken 
wir an seine Frau Christa, die Söhne Christian und Thomas und an ihre Familie.

Nachruf Volker Wemmel

Überraschend verstarb am 24. Januar 2024 Volker Wemmel, 
Küster der St. Georgskirche in Amelunxen, im Alter von 73 Jah­
ren. Geboren am 7. Mai 1950 in der Oberlausitz, wuchs er in 
Lauenförde auf und ist später mit seiner Familie nach Beverun­
gen gezogen. Dort führte der gelernte Gärtner und Tischler lan­
ge Zeit eigene Betriebe. Im Ruhestand, seit 2021, war Volker 
Wemmel Küster. Seinen Dienst versah er trotz gesundheitlicher 
Einschränkungen mit viel Freude und hat zahlreiche Gottes­
dienste, Feste und Feiern mit vorbereitet und begleitet.
  Volker Wemmel hat sich und sein Leben in allen Höhen und Tiefen und insbe­
sondere in den Zeiten schwerer Krankheit seinem Gott anvertraut. Nun hat Gott 
ihn wieder zu sich gerufen. Wir vertrauen darauf, dass er bei seinem Schöpfer ge­
borgen ist. Dass ihm geholfen ist zu einem neuen Leben. Seine Frau, seine Kinder 
und deren Familien und alle, die um ihn trauern, vertrauen wir Gottes Liebe an, die 
tröstet und die eine Hoffnung gibt, die über unser Leben hier hinausreicht.

Für die Evangelische Weser­Nethe­Kirchengemeinde Höxter
Pfr. Tim Wendorff (Vorsitzender des Presbyteriums)

Für den Bezirk Amelunxen
Pfr. Gunnar Wirth
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Kindertagesstätten
Groß für Klein (Sonja Krauke), 
In den Poelten 24a, Beverungen,  
05273 6649 ev.kita.beverungen@kkpb.de

Löwenzahn (Heiko Utermöhle).
Rohrweg 38, Höxter, 05271 7608
ev.kita.loewenzahn.hx@kkpb.de

Kunterbund (Andrea Jolmes) 
Schlesische Str. 20, Höxter, 05271 2609
ev.kita.kunterbunt.hx@kkpb.de

Kinder und Jugendarbeit
Jugendreferentin Christina Grawe,
Im Bangern 1, Beverungen,
0152 56479165

Offener Kinder­ und Jugendtreff „treff.“ 
(Pfarrer Tim Wendorff), 
An der Kilianikirche 4, Höxter, 05271 2357

Diakonie
Beratungsstelle: Brüderstr. 7, Höxter,
05271 2204 
Standortleitung: Astrid Schäfers
0176 20445067

Familien und Lebensberatung:
Agnes Pryczko, 05271 921983

Flüchtlingsberatung:
Anette Scholz, 0176 206582887 
Klaus Sämann, 0176 20658286

Schuldner und Insolvenzberatung:            
Agnes Pryczko/ Elke Harms, 
05271 2204

Schulmaterialienkammer Höxter:
Agnes Pryczko, 05271 921983 
Öffnungszeiten: jeden 1. Donnerstag 
14–15 Uhr (Sonderöffnungszeiten zum 
Schuljahreswechsel)

Psychosoziale Krebsberatung: 
Petra Grunwald­Drobner, 
05271 5401847

Servicestelle Antidiskriminierungsarbeit:
Dirk Damm, 05271 2204

Ehrenamt: 
Agnes Pryczko, 05271 921983
Sprachkurse für Flüchtlinge, 
Anette Scholz, 0176 20658288

Höxteraner Mittagstisch:
Öffnungszeiten: Montags von 12–13 Uhr

Beverunger Tisch: Gisela Koch
Kath. Pfarramt, An der Kirche, Beverungen 
gisela_koch1@web.de,
Öffnungszeiten: Dienstags 9.30 Uhr

St.­Petri­Stift 
Rodewiekstr. 26, Höxter, 05271 2303 

Diakoniestation „Wesertal“ (Vera Plath),
Obere Mauerstr.1, Höxter, 
05271 979170

Betreutes Wohnen in der „Altstadtresidenz“ 
Obere Mauerstr.1, Höxter, 
05271 694065 

Seniorenzentrum „Konrad­Beckhaus­Heim“ 
(Berno Schlanstedt), 
Rodewiekstr. 24, Höxter, 05271 97820
 
Wohneinrichtung für Menschen mit 
Behinderung „Ludwig­Schloemann­Haus“ 
(Georg Becher), 
Rohrweg 44, Höxter, 05271 3059

Stiftung Bethel: Bethel Regional
Selbstbestimmtes Wohnen für Menschen 
mit chronischen, seelischen und psychi­
schen Beeinträchtigungen: 
Haus Luisenstr. 13, Höxter
Tagesstruktur Höxter für Menschen mit psy­
chischen Erkrankungen, Suchterkrankungen 
und besonderen sozialen Schwierigkeiten: 
Rodewiekstr. 26, Höxter

Ambulant unterstütztes Wohnen (Auw) und 
Intensiv ambulant betreutes Wohnen 
(IABW): Brüderstr. 7.

Kontakt: Bereichsleitung (Claudia Müller) 
0151 62508274
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                PPffaarrrreerriinnnneenn  //  PPffaarrrreerr  

Beverungen
Pfarrerin Astrid Neuman
Im Bangern 1, 37688 Beverungen 
05273 3652777 
astrid.neumann@kk­ ekvw.de

Höxter
Pfarrer Uwe Neumann 
Brüderstr. 9, 37671 Höxter
05271 8950
01522 5949106 
uwe.neumann@kk­ ekvw.de

Höxter
Pfarrer Tim Wendorff
An der Kilianikirche 4, 37671 Höxter
05271 2357 
tim.wendorff@kk­ ekvw.de

Amelunxen und Bruchhausen
Pfarrer Gunnar Wirth
Brüderstr. 13, 37671 Höxter 
05271 6997889 
gunnar.wirth@kk­ ekvw.de

Pfarrerin Christiane Zina
Am Schloss 1a, 37671 Höxter
05275 9887317
christiane.zina@kk­ ekvw.de

Krankenhausseelsorge 
Pfarrerin Friedhilde Lichtenborg
Im Ring 8, 37671 Höxter
05271 66181701
friedhilde.lichtenborg@ekvw.de

Beverungen
Iris Wemmel, 0172 5643003
Amelunxen
Zurzeit vakant
Bruchhausen
Annette von Wolff­Metternich
05275 1620
Höxter
Ute Matzke­Disse
0152 23685270

Amelunxen (Sabine Hansmann)
St. Georg Straße 11, 
37688 Beverungen
05275 373
Öffnungszeiten: Dienstags 11–12 Uhr
pad ­kg­ amelunxen@kkpb.de

Beverungen (Karin Graefe)
Im Bangern 1, 37688 Beverungen,
05273 35512
Öffnungszeiten:
dienstags u. freitags 8–9.30 Uhr
Mittwochs 13–16 Uhr
pad­ kg­ beverungen@kkpb.de

Bruchhausen (Karin Graefe)
Linnenstr. 20, 37671 Hx. Bruchhausen
05275 601
Öffnungszeiten:
montags 8–9.30 Uhr
donnerstags 14.30–16 Uhr
pad­kg­bruchhausen@kkpb.de

Höxter (Sabine Hansmann/ Karin 
Graefe)
Brüderstraße 9, 37671 Höxter,
05271 7586
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 9–12 Uhr
pad­ kg­ hoexter@kkpb.de

Florian Schachner
Brüderstraße 13, 37671 Höxter
0174 7366230
florian.schachner@gmx.de
           
              
Finde uns auf Facebook: 
www.facebook.com/ 
Evangelisch.in.Hoexter

Youtube: Evangelisch in Höxter

Instagram: ev.hoexter

  
                                KKüüsstteerriinnnneenn  

  
                        GGeemmeeiinnddeebbüürroo

  
                                    KKaannttoorr


